
Die Welt in der Krise
Immobilienpleiten, Bankenzusammenbrüche, Börsencrashs... Mit 

der Wirtschaft geht es bergab. Weltweit.

Wir sind es, die diese Krise ausbaden sollen. 
Über staatliche Rettungsaktionen, bei denen 
nur den Bankern der Kopf  aus der Schlinge 
gezogen wird,  Verluste sozialisiert und Ge­
winne  privatisiert  werden.  Über  Betriebs­
schließungen und Massenentlassungen – wie 
sie in den USA schon begonnen haben und 
in Deutschland drohen.

Gleichzeitig nehmen Auslandseinsätze, mili­
tärische Konflikte und Kriege zu. Nicht nur 
im Nahen Osten, auch in Afrika, im Kauka­
sus und anderswo auf  dem Planeten.
Zeiten wirtschaftlicher Einbrüche führen im 
Kapitalismus  immer  zu  verschärften  zwi­
schenimperialistischen Spannungen. Das galt 
Anfang des letzten Jahrhunderts, das galt für 
die Depressionsjahre nach 1929.

Was tun? Den Kopf  in den Sand stecken? 
Beten? Resignieren? Oder Widerstand leisten 
gegen Verarmungspolitik und Aufrüstung?

Der einzige Ausweg aus der kapitalistischen 
Sackgasse  ist  der  Aufbau  einer  sozialisti­
schen Alternative.  Global.  Die SAV gehört 
dem Komitee für eine Arbeiterinternationale 
(CWI)  an.  Unser  Ziel  ist  es,  weltweit  eine 
starke sozialistische Kraft aufzubauen.

Komm zu unserer 
Diskussionsveranstaltung
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